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HOFKAMMER AN [ SCHULTHEISSUND RAT VON] BERN

"Uns komt zu vernemmen wasgestalten dieselbe mit Vertauschung des Tirolischen

gegen Burgundisches Salzes noch immerzu Continuieren , und erst kürzlichen ett-

liche klagen dergleichen frömbden Satzes mit dem bernerischen Schilt bezeich¬

net nacher Zug Spediert hätten [ wo u . a . B e a t Jakob  II . Zurtauben mit

Salz handelte ] . Wan nun aber dises beginnen denen geschlossenen Salz Tracta-

ten [ Vertrag der IX Orte (XIII ausg . UW, FR, SH und AP) sowie der Abtei St.
2

Gallen mit der Hofkammer vom Jahre 1697 ] genzlich zu wider , dähero versehen

wir uns nachparlich , Sie werden sothane frömbde Salzeinfuhr in die ordinäre

Schweizerische Debiten , nun fürtershin in ansehen so namhaffter quantitet Ti¬

rolischen Satzes in Extra Tax underlassen , und in widrigen uns zu vorkherung

unbeliebiger , anderwertiger anstalten nit verleiten , wotten demnach von denen-

selben der Sachen beschaffenheit brichttich gewertig sein " .

[sig . ] Johann Franz [ Edelherr ] von C o .r e t h
[HofKammerpräsident]



Johann Christoph Pach [ zu Hansenheim , Edelherr auf

Hocheppan,  Hofkammerrat]
Josef W u r n e r , [ Hofkammerrat]
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